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Kontakt Pilgerstelle
Die Pilgerstelle im Bistum Limburg ist Ihre  
Anlaufstelle für alle Fragen rund ums Pilgern und 
Wallfahren. Bei uns erhalten Sie Unterstützung  
für Ihre persönliche Pilgerreise, Informationen zu 
Veranstaltungen und selbstverständlich auch 
Pilgerausweise.

Schön, dass Sie sich auf den Weg machen!

  Pilgerstelle Bistum Limburg 
Roßmarkt 4 | 65549 Limburg 
Fon 06431. 295-801

  pilgerstelle@bistumlimburg.de 
pilgern.bistumlimburg.de 

 pilgernundwallfahren |  pilgern.wallfahren
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Leistungen der Pilgerstelle
Sie benötigen einen Pilgerausweis? Wenden Sie sich 
gerne an uns! Bei uns erhalten Sie Ihren klassischen 
Credencial für den Jakobsweg aber auch allgemeine 
Pilgerausweise für Ihre ganz persönliche Route. 
Besuchen Sie hierfür gerne unsere Homepage pilgern.
bistumlimburg.de oder schauen Sie persönlich vorbei.

Zudem haben Sie die Möglichkeit alle inzwischen  
16 Pilgerwege des Bistums als praktisches Kartenset 
kostenfrei bei uns zu bestellen. An dieser Stelle 
möchten wir vor allem auch auf den inklusiven 
Pilgerweg in Frankfurt hinweisen. Mit diesem Projekt 
soll es Menschen mit Beeinträchtigung ermöglicht 
werden, den Jakobsweg in Frankfurt so selbstständig 
wie möglich zu erleben. 

  Lassen Sie Ihren Pilgerpass vor Ort ausstellen: 
Pilgerstelle | Roßmarkt 4, 65549 Limburg 
Punctum | Liebfrauenstr. 2, 60313 Frankfurt

Pilger- 
ausweise  
und -wege
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Klima
Kollekte Die Bewahrung der Schöpfung ist ein wichtiges Ziel im 

Bistum Limburg. Daher gleicht das Bistum Limburg seit 
2013 den klimaschädlichen Kohlendioxid-Ausstoß bei 
Wallfahrten finanziell aus.

Zahlungen in einen sogenannten „Kompensations-
fonds Klima-Kollekte“ gleichen diese unvermeidliche 
Umweltbelastung aus. Der Fonds schüttet das Geld an 
Klimaschutzprojekte kirchlicher Organisationen aus, 
die erneuerbare Energien und Energieeffizienzsteige-
rung fördern und Arbeitsplätze im Umweltschutz 
schaffen.

Der 2011 gegründete Klimafonds Klima-Kollekte ist 
eine gemeinnützige GmbH und wird vom Bischöfli-
chen Hilfswerk Misereor, dem Kindermissionswerk Die 
Sternsinger, Brot für die Welt, dem Katholischen 
Hilfswerk Fastenopfer, der Evangelischen Kirche in 
Deutschland, der Forschungsstätte der Evangelischen 
Studiengemeinschaft Heidelberg und dem Zentrum 
für Mission und Ökumene der Nordkirche getragen.

  klima-kollekte.de

© Freepik.com
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Terminübersicht

Februar

11. – 18.2. Misereor Hungertuchwallfahrt
20.2. Pilgerberatung
24.2. Vamonos
25.2. Tagespilgern im Taunus

März

3.3. Pilgergottesdienst
3.3. Frauenpilgern
3.3. Hildegard-Wein-Walks
5.3. Pilgerstammtisch
16.3. Anpilgern
17.3. Pilgern für junge Erwachsene
17.3. Das Geheimnis des Pilgerns
19.3. Treffen der Regionalgruppe Frankfurt
22.3. Kreuzwegpilgern
23.3. Rheingauer Klostersteig
27.3. Frauenpilgern

April

7.4.  Pilgergottesdienst 
9. – 13.4. Frauenpilgertour
13.4. Tagespilgern im Taunus
20.4. Frühlingspilgern

20.4. Königlich Pilgern
21.4. Pilgern rund um Hadamar
23.4. Pilgerberatung
27.4. Schnupperpilgern

Mai

1.5.  Eröffnung der Wallfahrtszeit in  
Bornhofen, Marienstatt und Marienthal

1.5.  – 31.10. Jahr der Schokolade
1.5.  Orientierungslauf für Jugendliche  

und junge Erwachsene
4.5. Pater-Richard-Henkes Pilgertour
5.5. Pilgergottesdienst
6. – 8.5. Fahrradpilgern für Paare
7.5. Pilgerstammtisch
7. – 14.5. Pilgerexerzitien Franziskusweg
7. – 14.5. Lourdes-Buswallfahrt
8. – 13.5. Lourdes-Jugendwallfahrt
9. – 13.5. Lourdes-Flugwallfahrt
9. – 13.5. Lourdes-Wallfahrt für Pflegebedürftige
10.5. Jahrestag Heiligsprechung Hl. Hildegard 
13. – 17.5. DJK Fahrradexerzitien
16. – 17.5. Klostersteig
17. – 21.5. Pfingstpilgern in Schönstatt
20.5. Kroat*innenwallfahrt in Marienthal
21.5. Treffen der Regionalgruppe Frankfurt

15
17
19
21

23
25
27
29
31
33
35
37
39
41
43

23
45
21
47

49
51
17
53

57–66

55
69

71
23
73
29
75
77
79
77
81
83
87
89
91
65
37
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21.5. Meditat. Abendspaziergang Bad Camberg
21. – 28.5. Walldürn Fußwallfahrt
24. – 26.5. Pilgern für Paare
25.5. Pilgern auf dem Kercheweg
26.5. Portugies*innenwallfahrt in Marienthal
28.5. Meditat. Abendspaziergang Bad Camberg
31.5. – 1.6. Fußwallfahrt nach Marienstatt

Juni

1.6. Tagespilgern im Taunus
1.6. Pilgerwandertag
1. – 4.6. Taunusprozession zum Hl. Blut
2.6. Pilgergottesdienst
4.6. Meditat. Abendspaziergang Bad Camberg
6.6. Großer Wallfahrtstag in Marienstatt
9.6. Hildegard-Wein-Walks
15.6. Schnupperpilgern
25.6. Schnupperpilgern auf dem Jakobsweg
27.6. Pilgerberatung
29.6. Ideen beim Gehen

Juli

2.7. Pilgerstammtisch
7.7. Verbunden unter Bäumen
7.7. Pilgergottesdienst
13.7. Schnupperpilgern

13.7. Fatima Fahrradwallfahrt Liebfrauenheide
13.7. Pilgerwandertag
14.7. Fahrradpilgertag
15.7. Impulspilgern
20. – 21.7. Tagespilgern im Taunus
25.7. Jakobustag
27.7. Rheingau Camino

August

4.8. Pilgergottesdienst
4.8. Frauenpilgern
15.8.  Maria Himmelfahrt in Bornhofen,  

Marienstatt und Marienthal
21. – 24.8. Pilgerwandertage
25.8.  Wallfahrt der Ungarndeutschen,  

der Heimatvertriebenen und der  
Flüchtlinge in Marienthal

29.8. – 4.9. DJK Sportexerzitien
31.8. 13 Jahre Herzweg des Friedens

September

1.9. Pilgergottesdienst
1. – 6.9. Romwallfahrt der Polizeiseelsorge
3.9. Pilgerstammtisch
6. – 8.9.  Fußwallfahrt Wonnegau–Marienthal
7.9. Tagespilgern Taunus

93
95
97
99
65
93

101

21
103
105
23
93
61
27
53

107
17

109

29
111
23
53

113
103
115
117
21

119
121

23
123

57–65

103
65

125
127

23
131
29

133
21

9



18. – 22.10. Alles Leben ist Bewegung
19. – 26.10. Romwallfahrt für Jugendliche  
 und junge Erwachsene
26.10. Tagespilgern Taunus
26.10.  Ökumenischer Gottesdienst zum  

Frankfurt Marathon

November

3.11. Pilgergottesdienst
5.11. Pilgerstammtisch
16. – 17.11.  Ökumenische Qualifizierung zur  

Pilgerbegleitung, Modul 1
19.11. Treffen der Regionalgruppe Frankfurt
23.11.  Netzwerktreffen pilgern 
30.11. Frauenpilgern

Dezember

8.12.  St. Nikolaus Schiffswallfahrt 
15.12. Tagespilgern Taunus 

2025

21. – 23.2.  Ökumenische Qualifizierung zur  
Pilgerbegleitung, Modul 2

20. – 21.9.  Ökumenische Qualifizierung zur  
Pilgerbegleitung, Modul 3

27.5. – 3.6.  Lourdes Wallfahrt der Generationen

7.9. Pilgern auf dem Kercheweg
8.9.  Patronatsfest Wallfahrtskirche Bornhofen
8.9. Diözesaner Wallfahrtstag in Marienthal
8.9. Mariä Geburt in Marienstatt
9. – 10.9. Fußwallfahrt nach Bornhofen
10. – 17.9. Pilgerexerzitien Franziskusweg
17.9. Treffen der Regionalgruppe Frankfurt
17.9. Hildegardisfest
21.9. Frauenpilgern
21.9. KAB-Diözesanwallfahrt
21.9. World Cleanup Day
22.9. Das Geheimnis des Pilgerns
29.9. Pilgern für junge Erwachsene
29.9. Friedenspilgerwanderung

Oktober

2. – 6.10. Pilgern auf dem Hildegardweg (Nahe)
3.10. Franziskusfest Bornhofen & Marienthal
6.10. Pilgergottesdienst
6.10. Abschluss der Wallfahrtszeit in Marienthal
7.10.  Jahrestag der Erhebung der  

Hl. Hildegard zur Kirchenlehrerin 
8. – 18.10. Pilgern auf dem Benediktweg
12.10. Herbstpilgern
13.10. Hildegard-Wein-Walks
13.10. Frauenpilgern
15. – 22.10. Ökumenische Pilgerreise nach Assisi

99
57
65
61

135
75
37
83

137
139
141
35
33

143

145
57–65

23
65
83

147
149
27

151
153

155
157

21
159

23
29

161

37
163
165

167
21
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Pilgergedanken

Das Leben ist wie eine endlose Kreuzung: Immer und 
immer wieder entscheiden wir uns für den einen oder 
den anderen Weg. Ob Ausbildung oder Studium, 
Freiwilliges Soziales Jahr oder doch erst einmal den 
Jakobsweg laufen und sich selbst finden. Wir treffen 
täglich hunderte von Entscheidungen: Im Job, im 
Haushalt, im Privatleben. Wir grübeln darüber nach, 
welcher der richtige Weg, die beste Richtung, die 
perfekte Entscheidung für uns sein könnte. Und bei all 
dem Nachdenken und Entscheiden, vergessen wir oft 
was wirklich zählt: die Menschen um uns herum! 

Die alleinstehende Nachbarin, die einfach mit jeman-
dem reden möchte. Der ältere Herr, der Unterstützung 
beim Einkauf benötigt. Die Eltern, die zwischen Beruf, 
Haushalt und Kindern einfach mal eine Auszeit 
brauchen. Vielleicht können wir uns in diesem Jahr mit 
ihnen zusammen auf den Weg machen, ihnen Halt 
und Liebe geben. Gemeinsam statt einsam. Geleitet 
von Gott.

 Jessica Müller
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von Eresing nach  
Ludwigshafen am Rhein 
Seit 1986 macht sich die bundesweite Wallfahrts- 
gruppe mit dem Misereor-Hungertuch auf den Weg, 
um den Eröffnungsort der Fastenaktion des Vorjahres 
mit dem aktuellen zu verbinden. In 2024 laufen drei 
Kleingruppen in Stafette vom Bistum Augsburg 
(Eresing) über das Bistum Rottenburg-Stuttgart und 
das Erzbistum Freiburg ins Bistum Speyer (Ludwigs- 
hafen am Rhein). Während eine Gruppe läuft, treffen 
die anderen interessierte Menschen aus der Gemeinde 
oder ruhen sich aus. Am Sonntag, 18. Februar, 
nehmen alle Wallfahrenden am Eröffnungsgottes-
dienst der Misereor-Fastenaktion in St. Ludwig teil.

  Sonntag, 11. Februar – Sonntag, 18. Februar

  59 €

  Misereor e. V. 
Mona Plate und Susanne Pesch 
Fon 0241. 442 540 
hungertuchwallfahrt@misereor.de

Misereor-
Hungertuch-
wallfahrt
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Kurz, knapp und praxisorientiert 
Pilgern und Wallfahren liegen im Trend. Entweder in 
der Gruppe - oder als Einzelne*r. Für letztere Personen 
bietet die Katholische Erwachsenenbildung Wiesbaden 
eine Beratung rund um das Pilgern an. Welche 
Ausrüstung? Welcher Weg? Wo erhalte ich Infos? 
Pilgern allein – wie macht man das? Roland Büskens 
ist erfahrener Fernwanderer, Pilger (u.a. Santiago de 
Compostela), und Gründungsmitglied der Hessischen 
St. Jakobusgesellschaft e.V. und teilt gerne sein Wissen 
und seine Erfahrung!

  Dienstag, 20. Februar, 15:00 Uhr 
Dienstag, 23. April, 15:00 Uhr 
Donnerstag, 27. Juni, 15:00 Uhr

  kostenlos

  KEB Wiesbaden-Untertaunus und Rheingau 
Roland Büskens 
Fon 0611. 174 120 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

© Javier Allegue Barros auf unsplash

Pilger- 
beratung
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die Pilgerbörse in Frankfurt
Sie wollten schon immer mehr über das Pilgern und 
Wallfahren erfahren? Hier haben Sie die Chance dazu! 
Auf der Pilgerbörse „VAMONOS“ stellen sich neben 
der Hessischen St. Jakobusgesellschaft e.V. auch 
diverse andere Pilgerinitiativen vor. Sie haben die 
Möglichkeit, Informationen über Pilgerwege und 
spirituelle Reisen zu erhalten und Gleichgesinnte 
kennenzulernen. Zudem wird es Vorträge und Impulse 
zu diversen Themen geben. Kommen Sie gerne 
zwischen 11:00-16:00 Uhr im Gemeindezentrum der 
Offenen Kirche Mutter vom Guten Rat (Bruchfeldstr. 51, 
60528 Frankfurt) vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

 Samstag, 24. Februar, 11:00 Uhr

  kostenlos

  Hessische St. Jakobusgesellschaft e.V. 
Karl-Heinz Kohn 
info@jakobus-hessen.de 
jakobus-hessen.de |   Jakobus-Hessen

Vamonos
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7 Touren in 7 Wochen
Wir beschäftigen uns auf teils unwegsamen Pfaden 
mit biblischen Personen. Start /Ende sind mit ÖPNV 
erreichbar. Es gibt je zwei Impulse und eine Schweige-
zeit. Eine vorherige Anmeldung ist notwendig. 

  Hofheim – Eppstein, 12 km 
Sonntag, 25. Februar, 11:00 Uhr 
Bad Camberg – Niederbrechen, 17 km 
Samstag, 13. April, 10:00 Uhr 
Kronberg – Königstein, 20 km 
Samstag, 01. Juni, 09:00 Uhr 
Gießen – Marburg, 35 km 
Samstag, 20. – Sonntag 21. Juli, 09:30 Uhr 
rund um Idstein, 18 km 
Samstag, 07. September, 10:00 Uhr 
Bad Homburg – Oberursel, 22 km 
Samstag, 26. Oktober, 09:00 Uhr 
Schwanheim – Sachsenhausen, 14 km  
Sonntag, 15. Dezember, 12:15 Uhr

  10 – 20 €

  Pfarrei St. Elisabeth, Hofheim-Kriftel-Eppstein 
Hans-Peter Labonte | Fon 0162. 17 48 361 
hplabonte@web.de

Pilgern  
im und am  
Taunus

© Melanie  Schmitt
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Gemeinsam beten –  
den Segen erfahren
Nach alter Tradition beginnt die Pilgersaison am 
Gedenktag der Hl. Gertrud von Nivelles (17.03.) und 
endet am Gedenktag der Hl. Katharina v. Alexandrien 
(25.11.). Von März bis November bietet die Kirche St. 
Josef (Berger Str. 135, 60385 Frankfurt-Bornheim) 
daher am ersten Sonntag im Monat eine Messe an, 
um Einzelnen und Gruppen einen besonderen Segen 
vor einer Pilgerreise oder Wallfahrt zu ermöglichen. 
Nach Vereinbarung sind auch Beichten vor oder nach 
der Messe möglich.

  sonntags jeweils um 18:30 Uhr 
03. März | 07. April | 05. Mai | 02. Juni | 07. Juli 
04. August | 01. September | 06. Oktober 
03. November

  kostenlos

  Hessische St. Jakobusgesellschaft e.V. 
Karl-Heinz Kohn 
info@jakobus-hessen.de 
jakobus-hessen.de |   Jakobus-Hessen

Gottes- 
dienste für 
Pilgernde
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   Sonntag, 03. März, 10:00 Uhr

  kostenlos

  Referat Mädchen- und Frauenarbeit 
Marion Stillger 
Fon 06431. 295-380 
frauen@bistumlimburg.de

Der Kraft des Wassers auf der Spur
Wasser ist mitreißend, ruhig, seicht aber auch tiefgrün-
dig. Es belebt uns, gibt uns Kraft. Es kann uns aber 
auch bis zum Hals stehen. Gemeinsam wollen wir dem 
Thema Wasser in seiner vielfältigen Form begegnen.

Wir starten in Frickhofen und pilgern auch auf Teil- 
strecken des Blasiussteiges. Der ca. 15 km lange 
Rundweg setzt unseren Fokus auf das Wasser und  
die Schöpfung.

Begleitet wird dieser Frauenpilgertag durch unsere 
erfahrene Pilgerbegleiterin Elisabeth Buddeus-Steiff. 
Weitere Informationen erhalten Sie im Referat  
Mädchen- und Frauenarbeit. Wir bitten um vorherige 
Anmeldung.

Frauen-
pilgertag

© Pure Julia auf Unsplash
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Drei Schlendertouren  
rund um die Abtei St. Hildegard
Die Hildegard-Wein-Walks verbinden auf unterhaltsa-
me Weise das Wandern mit der Weinkultur des 
Rheingaus sowie dem Werk der Hl. Hildegard und 
dem Leben der Benediktinerinnen in der Abtei 
Eibingen. Nonnen gewähren unterwegs Einblicke in 
den Alltag des Ordens. In kurzen Vorträgen und 
Meditationen stellen sie heraus, was die moderne 
Gesellschaft von der Frau aus dem Mittelalter lernen 
kann. 2024 steht das Menschenbild der Hl. Hildegard 
im Fokus. Klostersteigführer Wolfgang Blum erzählt 
vom Rheingau, den Reben und der Romantik. Der 
Preis beinhaltet je einen Secco und einen Wein à 0,1 l.

  sonntags jeweils um 13:00 Uhr 
03. März | 09. Juni | 13. Oktober

  13 €

  Abtei St. Hildegard 
65385 Rüdesheim-Eibingen 
weingut@abtei-st-hildegard.de 
abtei-st-hildegard.de

Hildegard-
Wein-Walks

© Wolfgang Blum
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Kennenlernen und Austauschen  
in Frankfurt
Pilgern ist eine ganz individuelle Erfahrung. Wer aber 
trotzdem den Austausch mit anderen Pilgernden 
sucht, ist herzlich willkommen an den Stammtischen 
der Hessischen St. Jakobusgesellschaft e.V. teilzuneh-
men. Die Stammtische bieten die Möglichkeit zum 
Austausch, zur Reflexion oder einfach zum Kennen- 
lernen Gleichgesinnter. Auch Fragen rund um die 
Vorbereitung einer Pilgerreise oder verschiedene 
Routen werden besprochen. Zudem besteht die 
Möglichkeit Credenciales (spezielle Pilgerausweise für 
den Jakobsweg) zu bekommen. Der Stammtisch findet 
im Punctum (Liebfrauenstr. 2, 60313 Frankfurt) statt.

  dienstags jeweils um 19:00 Uhr 
05. März | 07. Mai | 02. Juli | 03. September  
05. November

  kostenlos

  Hessische St. Jakobusgesellschaft e.V. 
Karl-Heinz Kohn 
info@jakobus-hessen.de 
jakobus-hessen.de |   Jakobus-Hessen

Stammtisch 
für Pilgernde
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 Samstag, 16. März

  kostenlos

  Pilgerstelle Bistum Limburg  
und weitere hessische Pilgervereine 
pilgern.bistumlimburg.de 
jakobus-hessen.de

Auftakt der Pilgersaison  
in Frankfurt
Zum zweiten Mal laden verschiedene hessische 
Pilgervereine zu einem ökumenischen Auftakt der 
Pilgersaison ein. Eine Sternenwanderung – die an 
verschiedenen Orten rund um Frankfurt beginnt –
führt zur ältesten Pilgerkirche Frankfurts. Dort  
besteht bei einer kleinen Stärkung die Möglichkeit  
zur Begegnung, zum gegenseitigen Kennenlernen und 
Austausch. Anschließend findet eine ökumenische 
Segensandacht in St. Leonhard statt. 

Weitere Informationen auf Anfrage.Anpilgern 
zum 
Warmlaufen
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  Sonntag, 17. März, 10:00 Uhr 
Sonntag, 29. September, 10:00 Uhr

  kostenlos

  Pilgerzentrale Schönstatt 
Sr. M. Kinga Balázs 
Fon 0261. 962 640 
kontakt@schoenstatt-info.de 
schoenstatt-info.com 

In der Nähe von Koblenz
Pilgern ist nur etwas für ältere Menschen und vollkom-
men aus der Mode geraten? Das sehen wir anders! 
Pilgern ist beliebter denn je. Daher richten sich unsere 
Pilgertouren auch explizit an junge Erwachsene im 
Alter von 18 bis 30 Jahren. Auf einem Weg von ca.  
15 km genießen wir die Natur und lassen uns durch 
geistliche Impulse inspirieren.

Der Treffpunkt ist an der Gnadenkapelle im Wall-
fahrtsort Schönstatt. Wir bitten um kurze Anmeldung, 
damit ggf. Fahrgemeinschaften gebildet werden 
können.

Pilgern für 
junge  
Erwachsene

© Photo Nic auf Unsplash
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Anleitung zum christlichen  
Unterwegssein 
Die Autorinnen Hildegard Huwe und Miriam Penkhues 
nehmen Sie mit auf einen kleinen Pilgerweg. Unter-
wegs erzählen sie aus ihrem Buch, begleiten Sie im 
Schweigen, laden ein zum Austausch. Der Pilgertag 
endet mit einem persönlichen Segen.

Bitte melden Sie sich unter Angabe Ihrer Handynummer 
(für kurzfristige Absprachen) an. Das Buch „Das 
Geheimnis des Pilgerns“ kann unterwegs erworben 
werden. Damit ausreichend Exemplare mitgebracht 
werden, bitten wir um kurze Info bei der Anmeldung.

März: Auf dem Jakobsweg durch Frankfurt  
September: Kleiner Pilgerweg im Aartal

  Sonntag, 17. März, 14:00 Uhr 
Sonntag, 22. September, 14:00 Uhr

  kostenlos

  Hildegard Huwe 
info@wegzeichen.koeln 
Wegzeichen.koeln

Das 
Geheimnis 
des Pilgerns

© Miriam Penkhues
35



Hessische St.  
Jakobusgesellschaft e.V.
Die Hessische St. Jakobusgesellschaft e.V. arbeitet 
nach einem dezentralen System mit Regionalgruppen. 
Pilgerinteressierte können sich so vor Ort informieren 
und sich auch engagieren. Die Regionalgruppe 
Frankfurt trifft sich immer um 19:00 Uhr in den 
Räumen der Gemeinde Mutter vom Guten Rat, 
Frankfurt Niederrad, Kniebisstraße 27.

Schwerpunkte in 2024 sind die Pilgermesse  
VAMONOS, der Jakobustag und die Betreuung der 
Jakobswege in und um Frankfurt. Wir freuen uns auf 
alle, die gerne mitmachen möchten.

  dienstags jeweils um 19:00 Uhr 
19. März | 21. Mai | 17. September | 19. November

  kostenlos

  Hessische St. Jakobusgesellschaft e.V. 
Karl-Heinz Kohn 
info@jakobus-hessen.de 
jakobus-hessen.de |   Jakobus-Hessen

Treffen der
Regional-
gruppe 
Frankfurt
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Der absolut einmalige Kreuzweg  
in Niederhöchstadt 
Auf uns warten Kreuzwegstationen als Wort-Stelen 
innerhalb und außerhalb der Kirche. Worte die 
berühren und aufrütteln – Worte die Hoffnung und 
Mut machen, Ostern entgegenzugehen.

Wir treffen uns an der Katholischen Kirche St. Nikolaus 
in Eschborn-Niederhöchstadt, Kirchgasse (vom 
S-Bahnhof Niederhöchstadt läuft man knapp 10 min).

Wir bitten um vorherige Anmeldung.

 Freitag, 22.März, 15:00 Uhr

  kostenlos

 Diakon Klemens Kurnoth 
 Pilgerbegleiter/Referent für Berufungspastoral 
 k.kurnoth@bistumlimburg.de 
 berufe.bistumlimburg.de

Kreuzweg-
pilgern
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30 km Pilgerwandern  
auf dem Weg zu sich selbst 
Pilgern heißt: Mit den Füßen beten. Was dies wirklich 
bedeutet, können Pilgerwandernde bei einer geführ-
ten Tour auf der kompletten Route des Rheingauer 
Klostersteiges erleben. Sie lernen dabei alle sechs 
(ehemaligen) Klöster am Weg kennen: Eberbach, 
Johannisberg, Marienthal, Nothgottes, St. Hildegard 
und Marienhausen (Aulhausen). Die Tour wird von 
Pilgerbegleiter Wolfgang Blum geleitet. Wer mitpil-
gern will, braucht Kondition für 30 km mit insgesamt 
840 aufaddierten Aufstiegshöhenmetern.

Der Preis inkludiert Verpflegung und Getränke, 
Bustransfer, Pilgerpass und eine Urkunde.

 Freitag, 22.März, 04:30 Uhr

  79 €

  Pilgerbegleiter Wolfgang Blum 
blum.geisenheim@t-online.de 
blum-wolfgang.de

Rheingauer 
Klostersteig 
komplett

© Wolfgang Blum
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Nächstenliebe und Macht
Die Hl. Elisabeth ist eine Inspiration! Gemeinsam 
lassen wir uns auf einem Rundweg, mit Teiletappen 
des Elisabethpfads, von ihrem Lebenswerk und  
den Schätzen auf dem Weg inspirieren. Wir kommen 
darüber ins Gespräch und gehen zusammen  
ins Schweigen. Treffpunkt ist am Bahnhof in  
Brandoberndorf. Die Weglänge beträgt ca. 15 km.

Begleitet wird dieser Frauenpilgertag durch unsere 
erfahrene Pilgerbegleiterin Elisabeth Buddeus-Steiff. 
Wir bitten um vorherige Anmeldung.

  Mittwoch, 27. März, 10:00 Uhr

  kostenlos

  Referat Mädchen- und Frauenarbeit 
Marion Stillger 
Fon 06431. 295-380 
frauen@bistumlimburg.de

Frauen- 
pilgertag

© Holly Mandarich auf Unsplash
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 Dienstag, 09. – Samstag, 13. April

  noch offen

  Referat Mädchen- und Frauenarbeit 
Marion Stillger 
Fon 06431. 295-380 
frauen@bistumlimburg.de

Im Licht der Ostersonne
In der österlichen Haltung pilgern wir durch den 
Vorspessart. Jeden Tag gehen wir zwischen 15 und  
20 km, von Ort zu Ort. Die Teilnehmerinnen lassen 
sich auf die Schätze der Schöpfung und der Geschöpfe 
ein. Die Tagesetappen sind von spirituellen Impulsen, 
gemeinsamem Austausch und Schweigezeiten 
geprägt. Begleitet wird die Frauenpilgertour durch 
unsere erfahrene Pilgerbegleiterin Elisabeth Buddeus-
Steiff.

Der genaue Preis hängt von der Teilnehmerinnenzahl 
ab. Weitere Informationen erhalten Sie im Referat 
Mädchen- und Frauenarbeit.Frauen

pilgertour
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vom Wallfahrtsort Schönstatt aus
Der Frühling ist eine besondere Jahreszeit: nach einem 
langen, tiefen Schlaf erwacht die Natur wieder zu 
neuem Leben, die Blumen sprießen und schenken 
auch uns neuen Elan. Gemeinsam genießen wir auf 
einem ca. 10 km langen Weg die Frühlingsnatur. Wir 
lassen uns durch geistliche Impulse anregen und 
kommen so in Gedanken zu uns selbst und zu Gott.

Treffpunkt ist vor der Pilgerkirche im Wallfahrtsort 
Schönstatt. Es besteht vorab die Möglichkeit zum 
Gottesdienstbesuch um 10:30 Uhr in der Pilgerkirche.

  Samstag, 20. April, 11:15 Uhr

  5 €

  Pilgerzentrale Schönstatt 
Pater Lothar Herter 
Fon 0261. 962 640 
kontakt@schoenstatt-info.de

Frühlings-
pilgern

© Daiga Ellaby auf Unsplash
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  Samstag, 20. April, 10:30 Uhr

  kostenlos

  Kolpingwerk Diözesanverband Limburg  
Ulrike Schneider und Gabi Nick 
Fon 069. 928 849 452 
nick@kolpingwerk-limburg.de

Pilgern rund um die Feldkapelle  
in Wiesbaden 
Wir alle haben eine königliche Würde und dieser 
wollen wir mit dem kleinen König - der uns an diesem 
Tag begleiten wird – gemeinsam nachspüren. Im 
Schweigen, bei „königlichen“ Impulsen, im Betrachten 
der Natur und im Austausch miteinander.

Wir treffen uns vor dem Bahnhof in Wiesbaden und 
fahren zusammen mit dem ÖPNV zur Nerobergbahn. 
Von dort startet unsere ca. 8 km lange Pilgertour rund 
um die Feldkapelle. Stationen auf dem Weg sind u.a. 
die russische Kapelle und der Friedhof. Zum Abschluss 
unseres Pilgertages möchten wir gemeinsam einkehren.

Unterwegs 
mit einem 
König
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gehen – hören – beten – singen
Der Pilgertag wird von der Cursillo-Bewegung der  
Diözesen Mainz und Limburg veranstaltet. Wir sind 
aus der Pilgertradition des Jakobsweges entstanden 
und setzen diese Tradition hier fort.

Auf unserem ca. 14 km langen Weg, rund um Hadamar, 
sind mehrere geistliche Impulse vorgesehen. Wir 
gehen bei jedem Wetter.

Treffpunkt ist der Bahnhof in Hadamar. Pilgernde 
sollten eigene Verpflegung mitbringen. Eine  
Anmeldung ist nicht erforderlich.

  Sonntag, 21. April, 10:00 Uhr

  kostenlos

  Cursillo-Bewegung der Diözesen Limburg & Mainz 
Georg Port 
Fon 0177. 42 22 539 
georgport@web.de

Schmerz, 
lass nach!

51



  Samstag, 27. April, 09:00 Uhr 
Samstag, 15. Juni, 09:00 Uhr 
Samstag, 13. Juli, 09:00 Uhr

  kostenlos

  Hessische St. Jakobusgesellschaft e.V. 
Karl-Heinz Kohn 
info@jakobus-hessen.de 
jakobus-hessen.de |   Jakobus-Hessen

auf dem Jakobsweg in der  
Nähe von Frankfurt am Main 
Zum Pilgern muss man nicht nach Spanien, Italien 
oder Israel. Pilgern kann man auch vor der Haustür. 

Zum Start der Pilgersaison bieten wir drei Schupper-
pilgertage an. Unsere Tagestouren stehen dabei 
jeweils unter einem bestimmten Thema und erschließen 
verschiedene Etappen des Jakobswegs. 

Hier können „Neulinge“ ein wenig den Flair des 
gemeinsamen Unterwegsseins erfahren und „alte 
Hasen“ sich schon einmal einlaufen.

Schnupper- 
pilgern

© Freepik.com
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  Mittwoch, 01. Mai – Donnerstag, 31. Oktober 
täglich 08:00 Uhr – 18:00 Uhr

  kostenlos

  Kloster Bornhofen 
Pater Eryk Kapala OFM 
Fon 06773. 959 780 
pater.eryk@googlemail.com

Für eine gerechte Welt 
Beim Wort „Schokolade“ denken wir alle an eine 
Süßigkeit, die schon für wenige Cents zu finden ist. In 
der weltweiten Produktion ist aber auch heute noch 
Sklavenarbeit die Regel. Oft fehlt uns das Hintergrund-
wissen und wir schätzen die Leistung, die in die 
Herstellung solcher Produkte gesteckt wird, zu wenig.

Unsere Freiluftausstellung auf dem Marienplatz soll 
am Beispiel Schokolade zum Nachdenken anregen 
und auf die weltweite – durch zu hohen Konsum- 
anspruch hervorgerufene – Ungerechtigkeit hinweisen. 
Durch eine Anpassung unseres Kaufverhaltens und ein 
wenig Verzicht, könnten wir diese in Gerechtigkeit 
verwandeln und so Schritt für Schritt zu einer besseren 
Welt beitragen.

Jahr der 
Schokolade

55



Mitte des 17. Jahrhunderts ist der Andrang auf das 
Marienbild der um 1400 erbauten Kirche in Bornhofen 
so groß, dass der Trierer Erzbischof beschließt ein 
Kloster anbauen zu lassen. 1680 erfolgt die Grund-
steinlegung, vier Jahre später ziehen Kapuziner- 
mönche in die Klosteranlage ein. Das Kloster liegt in 
einer einzigartigen Landschaft, die über 300 Jahre 
später von der UNESCO zum Weltkulturerbe Oberes 
Mittelrheintal erklärt wurde.

Das Gnadenbild, eine spätgotische Pieta aus der zweiten 
Hälfte des 15. Jahrhunderts, zieht jedes Jahr tausende 
von Pilgernden in den Wallfahrtsort. Die Darstellung 
der „Schmerzhaften Muttergottes“ mit ihrem toten 
Sohn auf dem Schoß wird seit der Barockzeit in einer 
angebauten Gnadenkapelle verehrt. 

Seit 1890 sind Franziskanerbrüder im Kloster Bornhofen 
ansässig und betreuen die vielen Fuß- und Schiffswall-
fahrten, die alljährlich nach Kamp-Bornhofen kommen.

  Wallfahrts- und Franziskanerkloster Bornhofen 
Fon 06773. 959 780 
franziskaner@wallfahrtskloster-bornhofen.de 
kloster-bornhofen.de

Kloster 
Bornhofen
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Information & Beratung:
Bayerisches Pilgerbüro | Dachauer Straße 9 | 80335 München
Telefon 089 / 54 58 11- 0 | E-Mail: vertrieb@pilger.de
www.pilgerreisen.de

Ihr Reise -
    Spezialist

Reisen nach Maß:
Sie möchten mit der
Pfarrgemeinde,
dem Freundeskreis,
dem Verein oder dem
Kirchenchor verreisen?
Dann sind Sie bei uns
genau richtig!

Pilger-, Wander- und Studienreisen

Ihr Reiseziel und Wunschtermin

Sie entscheiden, wir organisieren!

   Eröffnung der Wallfahrtszeit 
Mittwoch, 01. Mai, 10:00 Uhr 
Hochamt mit Bischof Dr. Georg Bätzing

  Maria Himmelfahrt 
Donnerstag, 15. August, 10:00 Uhr 
Hochfest und Kräuterweihe mit  
Weihbischof Dr. Thomas Löhr

   Mariä Geburt und  
Patronatsfest der Wallfahrtskirche 
Sonntag, 08. September, 18:00 Uhr 
Hochamt

  Franziskusfest 
Donnerstag, 03. Oktober, 18:00 Uhr  
Transitus-Andacht zur Ehre des  
Hl. Franziskus von Assisi

Kloster Bornhofen
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Der Name der Abtei Marienstatt geht auf die Grün-
dungslegende zurück. So sei die Gottesmutter Maria 
einem Abt im Traum erschienen und habe ihn, durch 
einen – mitten im Winter blühenden – Weißdornstrauch 
auf den neuen Standort des Zisterzienserklosters 
hingewiesen. Mittlerweile blickt die Abtei auf über 
800 Jahre im schönen Nistertal zurück. Das Kloster-
gelände lädt mit seinem wunderschönen Barockgarten 
zum Verweilen ein. Die eindrucksvolle Klosterkirche 
zählt zu den ältesten gotischen Bauwerken östlich des 
Rheins.

Täglich suchen Pilgernde das Gnadenbild der 
„Schmerzhaften Muttergottes“ aus dem 15. Jahr- 
hundert auf, um ihre Anliegen, Sorgen und Nöte vor 
Gott zu bringen. 

Die Abtei betreibt neben einer Buch- und Kunsthand-
lung, auch ein Brauhaus sowie ein Seminarhaus. Auch 
das einzige Gymnasium der VG Hachenburg befindet 
sich in Trägerschaft des Zisterzienserordens.

  Zisterzienserabtei Marienstatt 
Fon 02662. 953-50 
kontakt@abtei-marienstatt.de 
abtei-marienstatt.de

Abtei 
Marienstatt

61



Planen Sie eine

Gruppenreise
für Ihre Kirchengemeinde, Ihren Chor, Ihren Verband,  Ihren 

 Verein oder einfach für Ihren Kreis der Freunde und Bekannten 

– maßgeschneidert nach Ihren Wünschen und Vorstellungen.

Vertrauen Sie auf unsere 70-jährige Erfahrung in der  Planung, 

Organisation und  Begleitung von Gruppenreisen.

Gerne erstellen wir für Sie ein individuelles  Angebot – ob nach 

Rom oder Israel, Irland oder Apulien, Krakau oder  Andalusien 

oder in Deutschland …

VIATOR-REISEN · Schwarze-Brüder-Str. 1 · 44137 Dortmund 
Tel. 0231-177930 · gruppen@viator.de 

www.viator.de
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Fordern Sie unser  

        Programm an!

   Eröffnung der Wallfahrtszeit 
Mittwoch, 01. Mai, 08:15 Uhr  
Friedenswallfahrt (Altenklosterhof – Marienstatt) 
11:00 Uhr Eröffnungsgottesdienst in der Basilika 
 19:00 Uhr Feierliche Maiandacht

 Großer Wallfahrtstag 
 Donnerstag, 06. Juni 
 08:00 Uhr Erste Pilgermesse in der Basilika 
 10:00 Uhr Hochamt auf dem Abteihof 
 13:00 Uhr Kreuzweg 
 14:30 Uhr Vesper in der Abteikirche

 Maria Himmelfahrt  
 Donnerstag, 15. August, 10:00 Uhr  
 Hochamt mit Kräutersegnung

Kloster Marienstatt
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Die Geschichte der Wallfahrt nach Marienthal lässt 
sich bis in das Jahr 1309 zurückverfolgen. Der Legende 
nach betete ein erblindeter Jäger – ohne Aussicht auf 
Heilung – im Wald von Marienthal zu einem, an einem 
Baum befestigten, Marienbild und erlangte so sein 
Augenlicht wieder. Diese Heilung war Anlass für den 
Bau einer Kapelle, welche das kleine Marienbild – eine 
Pieta – beherbergen sollte. Mit der Zeit ereigneten sich 
weitere Wunderheilungen und sorgten dafür, dass 
immer mehr Menschen nach Marienthal kamen, um 
Maria um ihre Fürsprache zu bitten.

Seit 1873 wird das Kloster seelsorgerisch von  
Franziskanerbrüdern betreut.

Ihr Kloster und die Wallfahrtskirche liegen am sonnigen 
Südhang des Taunus, im schönsten Teil des Rheingaus. 
Marienthal und sein Wald laden zu ausgiebigen 
Spaziergängen und Wanderungen ein. Die Stille und 
die Schönheit der Natur geben Raum zum Durch- 
atmen und Entspannen.

  Franziskanerkloster Marienthal 
Fon 06722. 995-80 
marienthal@franziskaner.de 
franziskaner-marienthal.de

Kloster 
Marienthal
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Weggefährt*in gesucht?
 - Geistliche Begleitung -
Ähnlich wie der Pilgerweg gleicht auch das Leben 
einem Weg. Da tut es gut, nicht allein unterwegs zu 
sein. Im Bistum Limburg gibt es das Angebot, sich von 
jemandem begleiten zu lassen („Geistliche Begleitung“).

In regelmäßigen Gesprächen mit Deiner Begleitung 
kannst Du von dem erzählen, was momentan bei Dir 
los ist. Miteinander versucht Ihr zu verstehen, was 
Dich bewegt und wo Gott darin zu finden ist.

Die Geistliche Begleitung möchte Dir helfen, Gott und 
auch Dich selbst besser kennenzulernen. 

Für Fragen steht das Referat Liturgie und  
Glaubenskommunikation oder eine*r der Geistlichen 
Begleiter*innen zur Verfügung.

  kostenlos

  liturgie.bistumlimburg.de

Eröffnung der Wallfahrtszeit 
Mittwoch, 01. Mai 
10:30 Uhr Hochamt mit Weihbischof Dr. Thomas Löhr 
13:00 Uhr Theateraufführung 
14:30 Uhr Marienlob mit Gnadenbildprozession

Maria Himmelfahrt und Diözesaner Wallfahrtstag 
Donnerstag, 15. August  
10:00 Uhr Hochamt 
13:00 Uhr Theateraufführung 
14:30 Uhr Marienlob mit Gnadenbildprozession 
20:00 Uhr Festkomplet mit Lichterprozession 

Weitere Termine
Wallfahrt der Kroat:innen 
Montag, 20. Mai

Wallfahrt der Portug:innen 
Sonntag, 26. Mai 

Wallfahrt der Ungarndeutschen, der  
Heimatvertriebenen und der Flüchtlinge 
Sonntag, 25. August

Mariä Geburt & Patronatsfest der Wallfahrtskirche 
Sonntag, 08. September

Franziskusfest 
Donnerstag, 03. Oktober 
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 Mittwoch, 01.Mai, 10.00 Uhr

  kostenlos

  Referent für Berufungspastoral 
Diakon Klemens Kurnoth 
k.kurnoth@bistumlimburg.de 
berufe.bistumlimburg.de

Mach doch, was du glaubst! 
Entdecke deine Möglichkeiten!
Du bist zwischen 15 und 25 Jahre alt und hast Spaß 
am Draußensein? Dann ist dieses Angebot genau das 
richtige für dich.

Orientierung tut uns allen gut! Auf unserem Weg 
lassen wir uns von verschiedenen Texten, unter 
anderem aus der Bibel, inspirieren. 

Wir sind im Taunus unterwegs mit geeignetem 
Schuhwerk, wetterfester Kleidung und eigener 
Verpflegung.

Treffpunkt ist der Parkplatz in Oberursel-Hohemark.
Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Orientierungs-
lauf für Jugend-
liche und junge 
Erwachsene

69



Sein Weg ist unser Weg
Wer war Richard Henkes und wie kann uns sein 
Lebensweg heute noch inspirieren?

Damit beschäftigen wir uns auf unserer ca. 15 km 
langen Pilgertour von Goldhausen - dem Geburtsort 
des Seligen - bis Dernbach. Unterwegs wird unser 
KAB-Diözesanpräses, Pfarrer Walter Henkes, Impulse 
zu einzelnen Stationen geben. Anhand von Bildern der 
Landschaft und der Kirchen, die uns auf dem Weg 
begegnen, wollen wir versuchen, Pater Richard Henkes 
mit unseren eigenen Erfahrungen zu verbinden.

Der Start ist am Bahnhof in Goldhausen (Westerwald).
In Kooperation mit der Pfarrei Hl. Katharina Kasper 
Limburger Land.

  Samstag, 04. Mai, 10:00 Uhr

  kostenlos

  Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB)  
Bezirksverband Limburg | Martin Mohr 
Fon 06431. 295-703 
kab@bistumlimburg.de

Pater 
Richard 
Henkes 
nachspüren

© Alex Flash auf Unsplash
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Der schönste Weg  
ist der gemeinsame
Auf dem Fahrrad (E-Bike oder Bio-Bike) unterwegs 
sein mit sich selbst, als Paar, in Gemeinschaft und mit 
Gott. 

Neben dem Austausch untereinander wird es auch 
Schweigezeiten, spirituelle Impulse und eine gottes-
dienstliche Feier geben. Die Gruppe wird begleitet 
durch die Pilgerbegleiterin Elisabeth Buddeus-Steiff 
und den Geistlichen Begleiter Thomas Korfmann.

Die Strecke führt von Frankfurt bis Marktheidenfeld 
mit täglichen Etappen von ca. 50 km. Die Rückfahrt 
erfolgt mit dem Zug.

Anmeldeschluss ist der 05. April.

 Montag, 06. – Mittwoch, 08. Mai

  kostenlos

  ZWEI UND ALLES – Angebote für das Leben zu zweit 
Simone Krämer 
Fon 06431. 295-456 
paare@bistumlimburg.de

Fahrrad-
pilgern  
für Paare

© Alisa Anton auf Unsplash
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von Calvi dell‘ Umbria nach Rom
An zwei Terminen erschließen wir uns die letzte 
Etappe des Franziskusweges. Von Calvi dell‘ Umbria 
geht es täglich ca. 20 km zu Fuß, auf teilweise unweg-
samen Pfaden, durch die Sabiner Berge in Richtung 
Rom. Die Vorstädte Roms durchfahren wir und 
kommen freitags im Hotel in Rom an. Auch in Rom 
sind wir meistens zu Fuß unterwegs. Entdecken mehr 
und weniger bekannte Orte, atmen und erahnen die 
Unendlichkeit der ewigen Stadt.

Morgens und mittags gibt es Impulse und eine 
einstündige Schweigezeit. Wir schlafen in Klöstern 
und einfachen Hotels. Die An- und Abreise muss 
selbst organisiert werden.

  Dienstag, 07. – Dienstag, 14. Mai 
Dienstag, 10. – Dienstag, 17. September

  750 €

  Pfarrei St. Jakobus Frankfurt 
Hans-Peter Labonte 
Fon 069. 678 086 570 
hplabonte@web.de

Pilger- 
exerzitien  
auf dem 
Franziskus- 
weg

© Melanie Schmitt
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„… man möge hierhin  
in Prozessionen kommen.“
Lourdes ist ein besonderer Ort. Das spüren Menschen 
aus aller Welt, die sich dorthin auf den Weg machen. 
Auch in diesem Jahr freuen wir uns auf die gemeinsame 
Lourdes-Wallfahrt der Bistümer Fulda, Limburg und Mainz.

Junge, Alte, Gesunde, Kranke, „Fortgeschrittene“ und 
Neulinge reisen in den Süden Frankreichs, um diese 
bewegende Erfahrung zu machen. Pilgernde können 
entweder für sieben Tage (Bus) oder für fünf Tage 
(Flugzeug) mit uns nach Lourdes kommen. Bei der 
Flugwallfahrt haben Sie die Wahl zwischen einer 
Unterbringung im zwei oder drei Sterne Hotel. Daher 
variiert hierbei der Preis. Begleitet wird die Wallfahrt 
von einem engagierten und erfahrenen Team.

  Buswallfahrt | Dienstag, 07. – Dienstag, 14. Mai 
Flugwallfahrt | Donnerstag, 09. – Montag, 13. Mai 

  Buswallfahrt: 1.080 €, EZZ 260 € 
 Flugwallfahrt: 899 – 969 €, EZZ 60 – 160 €

  Pilgerstelle Bistum Limburg 
Fon 06431. 295-489 
pilgerstelle@bistumlimburg.de 
pilgern.bistumlimburg.de

Lourdes- 
Wallfahrt der 
Generationen
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Menschen aus aller Welt begegnen
Menschen aus aller Welt kommen in Lourdes zusam-
men. Junge und Alte, Kranke und Gesunde, Arme und 
Reiche. Das macht diese Reise auch und gerade für 
Jugendliche so attraktiv. 

Die verschiedenen Kulturen und Sprachen, die Erfah-
rung beeinträchtigte Menschen zu begleiten, selbst 
aktiv mitzubeten und mitzusingen, sind ein einmaliges 
Erlebnis. Viele Jugendliche berichten, dass sie verän-
dert zurückkommen, ihren Glauben neu spüren.

Wenn Du diese einzigartige Reise mitmachen möch-
test, solltest Du mind. in der 9. Klasse sein. Wenn Du 
jünger bist, sprich uns gerne an, dann suchen wir 
gemeinsam eine Lösung.

  Mittwoch, 08. Mai – Montag, 13. Mai

  229 €

  Pilgerstelle Bistum Limburg 
Fon 06431. 295-489 
pilgerstelle@bistumlimburg.de 
pilgern.bistumlimburg.de

Jugend- 
wallfahrt 
nach Lourdes

 © Freepik.com
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für Menschen mit Pflegebedarf
Die Lourdes-Flugwallfahrt ist besonders auf Menschen 
mit Unterstützungsbedarf ausgerichtet. Sie stehen in 
Lourdes im Mittelpunkt. Während der Wallfahrt ist 
eine durchgehende ärztliche Begleitung gewährleistet. 
Ein erfahrenes Pflegeteam kümmert sich liebevoll  
um die Reisenden. Für Pilgernde mit besonderen 
Bedürfnissen oder Pflegebedarf ist eine Wallfahrt  
nach Lourdes eine Reise der Hoffnung. 

  Donnerstag, 09. Mai – Montag, 13. Mai

  750 €

  Malteser-Lourdes-Krankendienst der Bistümer 
Fulda-Limburg-Mainz | Fürstin und Fürst Clary 
Fon 06162. 962 635 
mlkd@hfc-gmbh.de

Lourdes-
Flug- 
wallfahrt
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Die heutige Wallfahrtskirche St. Hildegard steht auf 
den Überresten der ehemaligen Klosterkirche Eibingen 
und beherbergt die Reliquien der Hl. Hildegard in 
einem prunkvollen Schrein. 

Entgegen vieler Annahmen wurde die, in den Wein-
bergen thronende, Benediktinerinnenabtei St. Hilde-
gard erst im 20. Jahrhundert erbaut, knüpft aber stark 
an die Tradition des alten Klosters an - so bleiben das 
alte und neue Kloster Eibingen auch heute noch 
miteinander verbunden. Die prächtig ausgemalte 
Abteikirche zählt zu den Hauptwerken der sog. 
Beuroner Schule. Die Pilger- und Wallfahrtsseelsorge 
wird durch eine Schwester der Abtei betreut.

Seit dem Mittelalter betreiben die Benediktiner-
schwestern im Rheingau Weinbau. Den Wein und 
weitere Erzeugnisse der Abtei können Sie im Kloster-
laden erwerben. Die Schwestern betreiben zudem 
diverse Kunstwerkstätten, ein Gästehaus sowie ein 
inklusives Klostercafé.

  Abtei St. Hildegard 
Fon 06722. 49 90  
benediktinerinnen@abtei-st-hildegard.de 
abtei-st-hildegard.de

Wallfahrts-
kirche 
und Abtei 
St. Hildegard

 © Marcel Schawe
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16.04. - 22.04.  Assisi intensiv mit Andreas Schmitz

16.06. - 22.06.  Lahn, Westerwald und Taunus 

03.09. - 12.09.  Der Franziskusweg mit Dr. Peter-Josef Mink

11.09. - 18.09.   

12.09. - 16.09. Lourdes mit Pfr. Wolfgang Steinmetz

15.10. - 20.10.  Venedig mit Andreas Albert

31.10. - 08.11.  Der Jerusalem-Weg mit Hans-Peter Labonte

03.11. - 08.11.  Reise nach Rom mit Pfr. Andreas Fuchs

Unsere Jubiläumsreisen 2024

Tobit-Reisen GmbH
Wiesbadener Str. 1
65549 Limburg

Tel.: 06431 - 941940
info@tobit-reisen.de
www.tobit-reisen.de

Studienreisen
Pilgerreisen
Wanderreisen

  Jahrestag der Heiligsprechung 
Freitag, 10. Mai

  Hildegardisfest 
Dienstag, 17. September

 Jahrestag der Erhebung zur Kirchenlehrerin  
 Montag, 07. Oktober

  Katholisches Pfarramt Heilig Kreuz Rheingau 
Fon 06722. 750 740 
info@heilig-kreuz-rheingau.de 
heilig-kreuz-rheingau.de

Wallfahrtskirche St. Hildegard
Pilgergottesdienste mit Ihrer Gruppe und  
Kirchenführungen sind jederzeit möglich.



im Weinberg des Herren
Die Weinstraße verzaubert mit wundervollen Radwegen 
durch Weinberge, historische Fachwerkstädte und 
zahlreiche Weindörfer. So führen uns unsere Tages-
touren – ausgehend vom Kloster Neustadt – z.B. nach 
Bad Dürkheim, Speyer, Landau oder Bad Bergzabern. 
Ein Highlight ist auch das Hambacher Schloss: ein 
Wahrzeichen der frühen Demokratiebewegung in 
Deutschland.

Die Fahrradexerzitien werden durch eine Gruppe von 
Referent*innen der DJK Diözesanverbände Speyer und 
Limburg begleitet.  
 
Die Unterbringung erfolgt im EZ. Es entstehen ggf. 
Zusatzkosten für die Radausleihe.

  Montag, 13. Mai – Freitag, 17. Mai

  470 €

  DJK-Diözesanverband Limburg 
Philipp Tworeck 
Fon 06431. 295-364 
djk@bistumlimburg.de

Fahrrad-
exerzitien 
an der 
Weinstraße
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Entdeckungen zwischen  
Klöstern & Weinbergen
Der knapp 30 km lange Rheingauer Klostersteig führt 
uns vorbei am weltberühmten Kloster Eberbach zur 
Marienkirche in Rüdesheim-Aulhausen. Auf dem Weg 
entdecken wir bekannte und versteckte Orte des 
Glaubens sowie Klöster und Kirchen, die die Gegend 
seit Jahrhunderten prägen. Dabei gibt es Zeit sich 
auszutauschen, aber auch den eigenen Gedanken 
nachzugehen und das Pilgern hautnah zu spüren. 
Außerdem erkunden wir außerschulische Lernorte und 
ihr Potenzial für den Religionsunterricht.

Der Preis beinhaltet Übernachtung und Frühstück.  
Die An- und Abreise ist in Eigenregie zu organisieren.

  Donnerstag, 16. Mai – Freitag, 17. Mai

  80 €

  Pädagogisches Zentrum der Bistümer im Lande 
Hessen | Claudia Pappert 
claudia.pappert@pz-hessen.de 
pz-hessen.de

Pilgern  
auf dem 
Rheingauer 
Klostersteig

 © Andreas Heberlein
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In und um Schönstatt
Unsere Pilgertouren an Pfingsten bieten die Möglich-
keit an mehreren Tagen die Umgebung des Wall-
fahrtsortes Schönstatt zu erkunden. Start- und 
Endpunkt ist täglich das Gästehaus Marienau, in dem 
Sie auch untergebracht sind. Betreut werden Sie von 
unseren erfahrenen Wegbegleitern Gisela und Bernd 
Steffens sowie einer Geistlichen Begleitung.

Fahrten zu den Wanderungen sind nicht im Preis 
enthalten und müssen mit dem eigenen PKW, durch 
Fahrgemeinschaften oder den ÖPNV zurückgelegt 
werden.

Der Preis bezieht sich auf die Unterbringung und 
Verpflegung im DZ mit Dusche/WC. Der EZZ beträgt 
25 €.

  Freitag, 17. Mai – Dienstag, 21. Mai

  255 €

  Pilgerzentrale Schönstatt 
Sr. M. Anika Lämmle 
Fon 0261. 962 640 
kontakt@schoenstatt-info.de

Pfingst-
pilgern
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Unsere Schritte  
auf dem Weg des Friedens
Gemeindereferentin Anne Schmitt lädt zu drei  
meditativen Abendspaziergängen unter dem Thema 
„Unsere Schritte auf dem Weg des Friedens“ ein. Auf 
einem kleinen, ca. zweistündigen Rundweg durch die 
Stadt, werden wir ausgewählte Orte besuchen. Dort 
lassen wir einen biblischen Text auf uns wirken, hören 
Musik, kommen miteinander ins Gespräch und 
versuchen, die Botschaft der Bibel in unser Leben 
hineinzunehmen.

Treffpunkt ist das Kurhaus Bad Camberg.

  Dienstag, 21. Mai, 19:00 Uhr 
Dienstag, 28. Mai, 19:00 Uhr 
Dienstag, 04. Juni, 19:00 Uhr

  kostenlos

  Pfarrei St. Peter und Paul Bad Camberg 
Anne Schmitt 
Fon 06434. 90 88 451 
a.schmitt@badcamberg.bistumlimburg.de

Meditativer 
Abendspazier- 
gang durch 
Bad Camberg

 © Silviu Zidaru auf Unsplash
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Fußwallfahrt von Köln  
nach Walldürn
Seit über 400 Jahren pilgern Gläubige von Köln-Porz-
Urbach nach Walldürn im Odenwald. Im Mittelpunkt 
unserer siebentägigen Fußwallfahrt steht die Gemein-
schaft – zusammen beten, gemeinsame Stille, aber 
auch lebendige Gespräche mit Mitpilgernden.

Gründe, sich uns anzuschließen, gibt es genug: sich 
selbst finden; der Wunsch, die Gedanken neu zu 
sortieren; ein paar Tage in freier Natur unterwegs zu 
sein und diese zu genießen – oder einfach nur dem 
Herzen zu folgen.

Jugendliche, Schüler*innen und Studierende bezahlen 
die Hälfte.

  Dienstag, 21. Mai – Dienstag, 28. Mai

  25 € pro Tag + einmalig 10 € für Bustransfers etc.

  Bruderschaft vom Kostbaren Blut  
Köln-Porz-Urbach e.V. | Diedrich Frielinghaus 
Fon 02203. 29 01 024 
info@wallfahrt-koeln-wallduern.de

Vertrauen
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„Irgendetwas wird dieser Weg 
schon verändern.“ Hape Kerkeling

Unterwegssein mit sich selbst, als Paar, in Gemein-
schaft und mit Gott.

Neben dem Austausch untereinander wird es auch 
Schweigezeiten, spirituelle Impulse und eine gottes-
dienstliche Feier geben. Die Gruppe wird begleitet 
durch die Pilgerbegleiterin Elisabeth Buddeus-Steiff 
und den Geistlichen Begleiter Thomas Korfmann.

Von Glauburg-Stockheim aus geht es zu Fuß durch die 
Wetterau. Wir übernachten im Kloster Engelthal. 

Anmeldeschluss ist der 26. April.

  Freitag, 24. Mai – Sonntag, 26. Mai

  noch offen

  ZWEI UND ALLES – Angebote für das Leben zu zweit 
Simone Krämer 
Fon 06431. 295-456 
paare@bistumlimburg.de

Pilgern  
für Paare

 © Freepik.com
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Orte des Glaubens im  
Goldenen Grund
In unserer Region gibt es viele Orte, die den Menschen 
wie Wegweiser helfen, Wege zu Gott zu finden. Der 
„Kercheweg“ verbindet diese Orte, damit Menschen 
aller Konfessionen und Religionen sowie Gäste der 
Stadt, neue Wege finden können: zu Gott, zueinander 
und zu sich selbst.

Die Bücher zum Kercheweg können zu Beginn der ca. 
dreistündigen Wanderung erworben oder vorab 
bestellt werden. Wir bitten jeweils um Anmeldungen 
bis zum vorherigen Mittwoch.

Treffpunkt im Mai: Kirche Bad Camberg-Erbach 
Treffpunkt im September: Kirche Selters-Eisenbach

  Samstag, 25. Mai, 14:00 Uhr 
Samstag, 07. September, 14:00 Uhr

  kostenlos

  Pfarrei St. Peter und Paul Bad Camberg 
Anne Schmitt 
06434. 90 88 451 
a.schmitt@badcamberg.bistumlimburg.de

Pilgern  
auf dem 
Kercheweg
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13. Fußwallfahrt  
zur „Schmerzhaften Muttergottes“
Seit 2012 hat unsere zweitägige Wallfahrt immer ein 
Ziel: das Gnadenbild zur „Schmerzhaften Muttergottes“ 
in der Abtei Marienstatt. Es entsteht eine enge und 
intensive Glaubens- und Weggemeinschaft, bei der 
wir unseren Glauben mit anderen Menschen erleben 
und teilen.

Der Startpunkt variiert jährlich. Die gesamte Weg- 
strecke liegt immer zwischen 50 und 60 km. Aus 
organisatorischen Gründen kann der endgültige 
Beginn erst Anfang 2024 festgelegt werden.

Für den Bustransfer und die Verpflegung wird ein 
Organisationsbeitrag erhoben.

  Freitag, 31. Mai – Samstag 01. Juni

  noch offen

  Christine Pfeifer-Alzer 
Fon 02747. 930 197 
Rudolf Rödder 
rudolf.roedder@t-online.de

Auf Pilger-
wegen nach 
Marienstatt
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vom Wallfahrtsort Schönstatt aus
Nach dem Gottesdienst, der um 10:30 Uhr in der 
Pilgerkirche stattfindet, geht es zum Pilgern durch die 
sommerliche Natur. Gemeinsam genießen wir auf 
einem ca. 10 km langen Weg die Natur rund um den 
Wallfahrtsort Schönstatt. Wir lassen uns durch geist- 
liche Impulse anregen und kommen so in Gedanken 
zu uns selbst und Gott.

Weitere Informationen erhalten Sie in der Pilgerzentrale 
Schönstatt. Um vorherige Anmeldung wird gebeten.

  Samstag, 01. Juni, 11:15 Uhr 
Samstag, 13. Juli, 11:15 Uhr 
Mittwoch, 21. August, 11:15 Uhr 
Donnerstag, 22. August, 11:15 Uhr 
Freitag, 23. August, 11:15 Uhr 
Samstag, 24. August, 11:15 Uhr

  5 €

  Pilgerzentrale Schönstatt 
Pater Lothar Herter 
Fon 0261. 962 640 
kontakt@schoenstatt-info.de

Pilger-
Wandertag 
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Taunusprozession  
zum Hl. Blut nach Walldürn
Jedes Jahr am Wochenende nach Fronleichnam findet 
die traditionsreiche Wallfahrt der Taunusprozession 
zum Hl. Blut nach Walldürn statt. Die Fußpilgernden 
beginnen die Wallfahrt am Samstag, den 01. Juni. 

Die Wegstrecke beträgt ca. 75 km und wird von 
Gebeten und Gesang begleitet. Aber auch in Zeiten 
der Stille hat jeder Pilgernde Zeit, zu sich selbst zu 
finden und die Natur zu genießen. Neben dem Ziel 
„Walldürn“, steht die Gemeinschaft und das Miteinander 
im Vordergrund. 

Buspilgernde starten zwei Tage später am Montag, 
03. Juni.

  Samstag, 01. Juni – Dienstag, 04. Juni

  25 € für Fußpilgernde | 22 € für Buspilgernde

  Taunusprozession zum Hl. Blut nach Walldürn 
Benjamin Sturm 
info@taunusprozession.de 
Taunus-Prozession.de

Gemeinsam 
auf dem 
Weg
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Jakobsweg mal anders
Zwischen Schiffen auf der einen und Wolkenkratzern 
auf der anderen Seite schlängelt sich der 14,8 km 
lange Jakobsweg durch Frankfurt. Er startet an der St. 
Leonhardskirche in der Innenstadt, führt am südlichen 
Mainufer bis zur Justinuskirche in Höchst und immer 
weiter nach Santiago de Compostela.

Wir laden Sie ein, sich auf dieses Teilstück des  
„Caminos“ zu begeben. Mit Ihren Füßen, Ihren 
Gedanken, Ihrem Herzen und verschiedenen geistlichen 
Impulsen am Wegesrand. Start und Ende ist der 
Hauptbahnhof in Wiesbaden.

Geeignetes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, eigene 
Verpflegung und gute Wanderkondition werden 
vorausgesetzt.

  Dienstag, 25. Juni, 08:00 Uhr

  25 €

  KEB Wiesbaden-Untertaunus und Rheingau 
Roland Büskens 
Fon 0611. 174 120 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

Schnupper-
pilgern 
vorbei an der 
Frankfurter 
Skyline 
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  Samstag, 29. Juni, 09:00 Uhr

  20 €

  Referent für Berufungspastoral 
Diakon Klemens Kurnoth 
k.kurnoth@bistumlimburg.de 
berufe.bistumlimburg.de 

Schöne Aussichten  
auf Gott und die Welt 
Unser Pilgertag bietet Ihnen neben vielfältigen 
Impulsen auch schöne Aussichten im Hunsrück: 
Aussichten auf Landschaften und Aussichten auf die 
eigenen Befindlichkeiten. 

Da steckt doch einiges in uns drin und wartet vielleicht 
auf Licht, Luft und Sonne.

Festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, Wander- 
kondition und Verpflegung für den Tag sind Voraus-
setzung für aussichtsreiche Erlebnisse.

Anmeldefrist ist der 08. Juni.

Ideen beim 
Gehen
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Hängematte für zwei
Den Alltag hinter sich lassen und in eine einzigartige 
Erfahrung der Verbundenheit eintauchen. Hierzu 
haben Sie in einem wunderschönen Wald nahe Eltville 
die Gelegenheit. Sie werden mit uns, zu zweit als Paar 
und auch mal alleine unterwegs sein.

Highlight des Nachmittags: Eine Hängematte für zwei! 
Finden Sie den perfekten Platz, um dort Ihre Hänge-
matte aufzuhängen und die Zweisamkeit zu genießen.

Begleitet werden Sie von Anke Jarzina (Naturführerin 
& Outdoor-Seelsorgerin, Gründerin von Lebensmark) 
und Simone Krämer (Referentin für Ehe- und  
Beziehungspastoral).

Wir bitten um vorherige Anmeldung.

 Sonntag, 07. Juli, 15:00 Uhr

  kostenlos

  PAARE im Bistum Limburg 
Simone Krämer 
Fon 06431. 295-456 
paare@bistumlimburg.de

Verbunden 
unter 
Bäumen
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auf zwei Rädern  
nach Liebfrauenheide 
Der 13. Tag eines Monats wird in der Marienanbetung 
als Fatimatag bezeichnet. Diesen wollen wir zum 
Anlass nehmen, um eine Strecke von ca. 30 km und 
130 Höhenmetern, mit dem Fahrrad von der Frankfur-
ter Liebfrauenkirche nach Liebfrauenheide zu fahren. 
Dort nehmen wir an der Rosenkranzprozession und 
dem anschließenden Wallfahrtsamt teil.

Zurück geht es mit dem ÖPNV, sodass wir gegen 
22:00 Uhr wieder in Frankfurt ankommen.

Die Kosten beinhalten den ÖPNV für die Rückfahrt 
sowie eine Einkehrmöglichkeit auf dem Hinweg. In  
Kooperation mit der Liebfrauenkirche Frankfurt und 
der Pfarrei Heilig Geist am Taunus.

  Samstag, 13. Juli, 14:00 Uhr

  ca. 30 €

  Pilgerbegleiter  
Klaus Horster 
info@horster-hcm.de

Fatima-
wallfahrt
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auf zwei Rädern durch 1.200 Jahre 
Christentum in und um Frankfurt
Unsere ca. 60 km lange Radpilgertour ermöglicht 
nicht nur eine Auseinandersetzung mit historischen 
Zeugnissen des Christentums, sondern auch einen 
realistischen Blick in uns hinein. Hierfür bieten Impulse 
entlang der Strecke die Gelegenheit. Da wir insgesamt 
350 Höhenmeter zurücklegen, ist eine gewisse 
Grundkondition für dieses Angebot erforderlich.

Startpunkt ist die Liebfrauenkirche in Frankfurt. Auf 
Wunsch kann dort bereits um 08:00 Uhr die Messe 
besucht werden.

Die Kosten beinhalten eine Fährfahrt in Höchst, die 
Einkehr in einem Biergarten sowie ggf. die Rückkehr 
mit ÖPNV, sollte die Strecke zu anspruchsvoll sein.

 Sonntag, 14. Juli, 09:15 Uhr

  25 €

  Pilgerbegleiter  
Klaus Horster 
info@horster-hcm.de

Fahrrad-
pilgern
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Kraft- und Glaubensorte  
gemeinsam neu erleben 
Unter dem Motto „Brannte nicht unser Herz“ pilgern 
wir gemeinsam durch den Hunsrück. Durch diverse 
Impulse kommen wir mit unseren Glaubens- und 
Lebensenergien in Berührung und tanken neue Kraft 
für die Woche.

Festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, Wander- 
kondition und eigene Verpflegung für den Tag sind 
Voraussetzung für aussichtsreiche Erlebnisse.

Anmeldeschluss ist der 01. Juli.

 Montag, 15. Juli, 09:00 Uhr

  20 €

  Referent für Berufungspastoral 
Diakon Klemens Kurnoth 
k.kurnoth@bistumlimburg.de 
berufe.bistumlimburg.de

Impuls- 
pilgern

117



Jakobus-
tag Patron der Pilgernden  

und Wallfahrenden 
Das Grab des Hl. Jakobus zieht jährlich hunderttausen-
de Pilger an. So zählt die darüber errichtete Kathedrale 
von Santiago de Compostela zu einem der meistbe-
suchten Wallfahrtsorte weltweit. 

Wie in jedem Jahr wollen wir das Patronatsfest des Hl. 
Jakobus zum Anlass nehmen, um – zusammen mit der 
Hessischen St. Jakobusgesellschaft e.V. – mit einer 
kleinen Aktion für das Pilgern und Wallfahren zu 
begeistern. Nähere Informationen hierzu findest Du 
rechtzeitig auf unserer Homepage. 

Bis dahin: Buen Camino!

 Donnerstag, 25. Juli

  kostenlos

 Pilgerstelle Bistum Limburg 
 Fon 06431. 295-801 
 pilgerstelle@bistumlimburg.de 
 pilgern.bistumlimburg.de
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Auf den  
Spuren des 
Hl. Jakobus

 © Wolfgang Blum

Pilgertour auf dem  
zukünftigen Rheingau-Camino
Jakobswege führen durch ganz Deutschland, doch bis-
her klafft zwischen Kaub und Rüdesheim eine Lücke. 
Sie soll am letzten Samstag im Juli geschlossen 
werden. Pilgerbegleiter Wolfgang Blum lädt zu einer 
Tour auf einem Weg ein, den es offiziell noch gar 
nicht gibt: dem Rheingau-Camino. Wer mitpilgert, 
braucht Lust auf 28 km Wegstrecke und 600 auf- 
addierte Höhenmeter. Die Pilgerwanderung belohnt 
die Frühaufsteher*innen mit einem einmaligen 
spirituellen Erlebnis in einer geselligen Gruppe von 
Gleichgesinnten.

Der Preis beinhaltet Kaltgetränke, Energieriegel, 
Jakobsmuschel und Urkunde.

 Samstag, 27. Juli, 07:30 Uhr 

  29 €

  Pilgerbegleiter 
Wolfgang Blum 
blum.geisenheim@t-online.de 
www.blum-wolfgang.de
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Frauen- 
pilgertag

 © Colton Sturgeon auf Unsplash

Umgang mit Ressourcen 
Wir starten am Bahnhof in Usingen und pilgern mit 
kleinen Abkürzungen auf dem Laurentiusweg. In 
Arnoldshain beenden wir unseren Pilgertag an der ev. 
Laurentiuskirche und fahren mit dem Bus zurück nach 
Usingen. So legen wir insgesamt ca. 17 km zurück.

Auf dem Weg setzen wir uns mit der Legende des Hl. 
Laurentius auseinander. Dabei gilt es Achtsamkeit auf 
die Schätze der Schöpfung zu legen.

Begleitet wird dieser Frauenpilgertag durch unsere 
erfahrene Pilgerbegleiterin Elisabeth Buddeus-Steiff. 

Wir bitten um vorherige Anmeldung.

 Sonntag, 04. August, 10:00 Uhr

  kostenlos

  Referat Mädchen- und Frauenarbeit 
Marion Stillger 
Fon 06431. 295-380 
frauen@bistumlimburg.de
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Sport- 
exerzitien 
in Benedikt-
beuern

Sport, Bewegung,  
innere Einkehr und Besinnung
Sportexerzitien sind besondere Formen der inneren 
Einkehr. Durch Sport, Natur und Impulse kommen wir 
mit Gott in Bewegung.

Untergebracht sind wir im Kloster Benediktbeuern – 
unserem Ausgangspunkt für alle sportlichen Aktivitäten. 
Diese reichen vom Wandern im Tal oder im Hochmoor 
bis zu langen hochalpinen Wanderungen, einer 
Kanutour auf dem Kochelsee oder Radfahren. Das 
Team begleitet dabei die Teilnehmenden mit inspirie-
renden Impulsen, Gesprächsangeboten, Entspannungs- 
übungen und Gottesdiensten auf dem Weg zur 
inneren Einkehr.

DJK Mitglieder erhalten eine Vergünstigung.

 Donnerstag, 29. August –  
 Mittwoch, 04. September

  560 € | EZZ 40 €

  DJK-Diözesanverband Limburg 
Philipp Tworeck 
Fon 06431. 295-364 
djk@bistumlimburg.de
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13 Jahre 
Herzweg des 
Friedens

Pilgern zum eigenen Herzen  
auf 13 Stationen 
Initiatorin Birgit Meyer gibt zur Begrüßung an der 
ersten Station tiefere Einblicke zum Herzweg. Darauf 
folgen an der dritten und vierten Station weitere 
Herzimpulse sowie ein kleines Konzert, mit ent- 
sprechenden Liedern ihrer beiden Herzschlag-CDs. 
Dabei geht sie auf die verschiedenen Lebenssituationen, 
die uns auf unserem Lebensweg begegnen, ein. So 
pilgern Sie Schritt für Schritt zum eigenen Herzen.

Abschließend gibt es im Lichtraum an der letzten 
Station von 15:30 – 17:00 Uhr den Herzsegen mit 
Friedenslicht.

 Samstag, 31. August, 10:00 Uhr

  kostenlos

  Herz-Friedens-Verein e.V. Berghausen 
Birgit Meyer 
Fon 06486. 919 305 
birgit-meyer.com
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Hasenpfuhlstraße 33 · 67346 Speyer 
Telefon 06232 31830 · info@pilgerverlag.deFo
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Unsere Pilgerführer
Pilgern auf historischen Routen 
Von Worms nach Metz

Pilgern Sie 350 Kilometer auf historischen Spuren 
entlang alter Handelsstraßen und ehemaliger 
Klöster durch abwechslungsreiche Regionen. 
Mit detaillierter Wegbeschreibung, auch für Rad-
fahrende, zahlreichen Tipps zu Sehenswürdigkeiten.

Autorin: Beate Steger, zahlreiche Fotos, 
Karten und Service-Infos, 240 Seiten, 
Softcover, ISBN 978-3-946777-21-2
16,95 €

Pilgern auf neuen Wegen  
Von Bad Buchau zur Fraueninsel

Ein 370 Kilometer langer Pilgerweg auf den Spuren 
der Seligen Irmengard durch das landschaftlich 
reizvolle Voralpenland. Neben  Naturschönheiten 
sowie kulturellen und historischen Besonderheiten 
 bietet die Route auch genügend Raum für die Seele.

Autorin: Nikola Hollmann, zahlreiche Fotos, 
Karten und Service-Infos, 184 Seiten, 
Softcover, ISBN 978-3-946777-25-0 
18,95 €

GPS

GPS

Weitere Pilgerbücher www.pilgerverlag.de

Dein Abenteuer beginnt jetzt

www.der-pilger.de/leseprobe

MAGAZIN FÜR DIE REISE DURCHS LEBEN

• kostenloses Probelesen
• keine Portokosten
• Lieferung bequem nach Hause

Lasse dich von malerischen 
Landschaften und idyllischen 
Orten auf bekannten und weniger 
bekannten Pilgerwegen verzaubern. 
Die Texte für Herz und Seele geben 
Denkanstöße und regen zu einem be-
wussten Leben im Einklang mit der Natur an.



Rom-
Wallfahrt

 © Calin Stan auf Unsplash

für Polizeibedienstete  
und Angehörige
Unsere sechstägige Romwallfahrt führt uns zu Petrus 
und Paulus. In die Peterskirche, auf den Campo Santo 
und in St. Paul vor den Mauern. Aber auch touristische 
Highlights wie die Piazza Navona, La Città dell‘ Acqua 
oder das Kolosseum dürfen natürlich nicht fehlen. 
Highlight unserer Wallfahrt ist eine Papstaudienz im 
Petersdom!

Der Preis inkludiert Flug, Unterkunft und Halbpension, 
sowie Führungen und einige Eintrittsgelder. Teil- 
nehmende sind aktive Polizeibedienstete und enge 
Familienangehörige.

Es ist mit anstrengenden Laufleistungen zu rechnen 
(bis zu 12 km am Tag).

 Sonntag, 01. – Freitag, 06. September

  1.283 € / EZZ 256 €

  Katholische Polizeiseelsorge in Hessen 
Stephan Arnold 
Fon 0160. 70 16 589 
stephan.arnold@polizeiseelsorge.org
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Fußwall-
fahrt vom 
Wonnegau  
in den  
Rheingau

Der Weg! 
Wir pilgern von Gundheim im schönen Wonnegau 
zum Kloster Marienthal. Auf dem Weg übernachten 
wir in Armsheim und Ockenheim. Am letzten Wall-
fahrtstag setzen wir mit der Fähre nach Rüdesheim 
über. Unsere Wallfahrt führt uns vorbei an beeindru-
ckenden Kirchen und Glaubensorten, die wir zum Teil 
auch besichtigen. Bei Ankunft im Kloster Marienthal 
nehmen wir am Hochamt zum Fest Mariä Geburt 
sowie dem Kirchweihfest der Wallfahrtskirche teil. 
Unsere Wallfahrt endet mit der Prozession.

Wer nicht den ganzen Weg mitgehen möchte, kann 
auch nur Teilstrecken mitpilgern. 

Anmeldeschluss ist der 25. August

 Freitag, 06. – Sonntag, 08. September

  Verpflegung und Übernachtung

  Pfarrgruppe Wonnegau 
Helmtrud Schäfer 
Fon 06244. 45 89 
khmdhschaefer@t-online.de
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Was 
bewegt 
Dich?

Zweitägige Fußwallfahrt von 
Frickhofen zum Kloster Bornhofen
Die jährliche Fußprozession der Pfarrei St. Blasius im 
Westerwald führt zum Kloster Bornhofen. Die Pilgern-
den legen in zwei Tagen rund 65 km in der wunder-
schönen Landschaft von Westerwald und Taunus zurück. 
Die Strecke wird von zahlreichen Impulsen unterbrochen, 
die zum Nachdenken und Beten einladen.

Die Wallfahrt führt uns am ersten Tag bis Arzbach. 
Von dort pilgern wir am nächsten Tag weiter nach 
Bornhofen. Für den Transport zwischen den Tagessta-
tionen und unserem Ausgangspunkt stehen Busse zur 
Verfügung. Die Wallfahrt endet mit einem feierlichen 
Schlusssegen um 21:15 Uhr in Frickhofen.

 Montag, 09. – Dienstag, 10. September

  kostenlos

  Pfarrei St. Blasius im Westerwald 
Fon 06436. 944 800 
pfarrbuero@st-blasius.de 
st-blasius.de
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Frauen- 
pilgertag

 © Aleksandr Ledogorov auf Unsplash

Hoffnung für alle 
„Der Himmel soll sich freuen und die Erde in Jubel 
ausbrechen!“ Teile des Psalms 96 begleiten uns auf 
unserem ca. 15 km langen Rundweg durch das 
wunderschöne Aartal. Neben einigen Stationen des 
„Kleinen Pilgerwegs im Aartal“ erfreuen wir uns auch 
über Streckenabschnitte eines Panoramawegs. So 
können wir die wundervollen Ausblicke und die 
abwechslungsreiche Natur rund um Zollhaus/ 
Hahnstätten genießen und uns ganz auf uns selbst 
besinnen.

Begleitet wird dieser Frauenpilgertag durch unsere 
erfahrene Pilgerbegleiterin Elisabeth Buddeus-Steiff.

Wir bitten um vorherige Anmeldung.

 Samstag, 21. September, 10:00 Uhr

  kostenlos

  Referat Mädchen- und Frauenarbeit 
Marion Stillger 
Fon 06431. 295-380 
frauen@bistumlimburg.de
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Marienthal- 
Wallfahrt

Für ein christliches Miteinander  
in der Arbeitswelt
Im Zeichen der Gottesmutter Maria wollen wir für ein 
christliches Miteinander in der Lebens- und Arbeits-
welt beten.

Um 10:30 Uhr beginnen wir mit dem Wallfahrtsgottes- 
dienst in Marienthal. Danach laden wir zum Imbiss im 
Pilgerheim ein. Bei einem anschließenden Vortrag wird 
uns die Bedeutung der Wanderfriedenskerze näherge-
bracht. Nach einer kleinen Stärkung, bei Kaffee und 
Kuchen, gehen wir abschließend den Pilgerkreuzweg.

Eine barrierefreie Teilnahme ist möglich. Für Pilgernde 
aus Limburg und dem Westerwald fährt ein Bus. 
KAB-Mitglieder erhalten eine Vergünstigung.

 Samstag, 21. September, 10:30 Uhr

  12 €

  Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB)  
Diözesanverband Limburg e. V. | Martin Mohr 
Fon 06431. 295-703 
kab@bistumlimburg.de
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Gemeinsam 
für die 
Schöpfung

 © Matthias Gellisen auf Unsplash

World Cleanup Day  
im Bistum Limburg 
Der World Cleanup Day findet international an vielen 
verschiedenen Orten statt. Menschen aus allen Teilen 
der Welt sammeln Müll und planen Aktionen, um sich 
mit dem Thema Nachhaltigkeit und Umweltschutz zu 
beschäftigen. Als Pilgernde und Wallfahrende tragen 
wir Verantwortung für unsere Schöpfung und wollen 
daher aktiv zu ihrem Erhalt beitragen. 

Egal ob in Limburg, in Deiner Heimatstadt oder 
international in unseren Partnerbistümern. Egal ob als 
Einzelperson, als Familie oder als Gruppe: es gibt 
vielfältige Möglichkeiten gemeinsam ein Zeichen 
gegen Umweltverschmutzung zu setzen.

 Samstag, 21. September

  kostenlos

  World Cleanup Day 
Fon 036842. 429 789 
info@worldcleanupday.de 
worldcleanupday.de
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Ökume- 
nisches  
Friedens- 
pilgern

„Suche Frieden und jage ihm nach“ 
Psalm 34, 15

Seit 2002 wandern jeden Herbst besonders gestaltete 
Kerzen als Lichter des Friedens durch die Rhein-Main-
Region. So eine Wanderfriedenskerze haben wir beim 
ökumenischen Friedenspilgern von Bornich zum 
Kloster Schönau dabei.

Die Startandacht erfolgt in der ev. Kirche Bornich. Von 
dort pilgern wir ca. drei Stunden mit diversen Gebets-
stationen. Den Abschluss bildet ein Friedensgebet in 
der Klosterkirche St. Florin. Eine Rückfahrmöglichkeit 
ist vorhanden. Eigene Verpflegung und festes Schuh-
werk werden empfohlen.

Kooperation mit der Pfarrei Hl. Elisabeth von Schönau 
und dem Ev. Dekanat Nassauer Land.

 Sonntag, 29. September, 10:00 Uhr

  kostenlos

  Lothar Bindczeck 
Fon 0170. 52 59 593 
lbindczeck@t-online.de
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Hildegard- 
Pilgerweg 
an der Nahe

Vier-Tages-Tour auf  
den Spuren der Hl. Hildegard 
Der Hildegard-von-Bingen-Pilgerweg verläuft von 
Idar-Oberstein bis zur Abtei St. Hildegard in Rüdesheim. 
Pilgerbegleiter Wolfgang Blum führt Teilnehmende zu 
besonderen Stätten, an denen die Ordensfrau lebte 
und wirkte. Die Tagesetappen sind 20 – 22 km lang. 
Das Programm endet mit einer Führung auf dem 
Disibodenberg.

Die Pilgernden wohnen in der Bannmühle in Odern-
heim am Glan. Sie schlafen in einfachen Zwei- oder 
Mehrbettzimmern, die sie sich mit anderen Pilgernden 
teilen.

Der Preis inkludiert Übernachtung, Frühstück, Lunch-
paket, Abendessen und Transfers.

 Mittwoch, 02. – Sonntag, 06. Oktober

  399 €

  Pilgerbegleiter Wolfgang Blum 
blum.geisenheim@t-online.de 
blum-wolfgang.de
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Benedikt-
weg

Spirituelle Wanderreise  
durch das grüne Herz Italiens  
auf den Spuren des Hl. Benedikts
Der Benediktweg ermöglicht ein intensives Pilger- 
erleben abseits ausgetretener Wanderpfade. Er führt 
am Abhang des Apennin entlang und verbindet 
eindrucksvolle Naturerlebnisse mit einer sehr alten 
Kulturlandschaft. Auf der zweiten Etappe pilgern wir 
von Subiaco – dem Kloster, das über der ersten Zelle des 
Hl. Benedikts errichtet wurde – zum Montecassino – 
dem Gründungskloster des Benediktinerordens.

Täglich werden 16 – 23 km gewandert. Übernachtun-
gen erfolgen in kleinen Hotels, Gästehäusern oder 
Pilgerherbergen. Zwischen den Unterkünften erfolgt 
ein Gepäcktransfer.

 Dienstag, 08. – Freitag, 18. Oktober

  ca. 1.300 €

  Pfarrei St. Peter und Paul Bad Camberg 
Anne Schmitt 
Fon 06434. 90 88 451 
a.schmitt@badcamberg.bistumlimburg.de
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Herbst- 
pilgern

 © Olivia Hutcherson auf Unsplash

vom Wallfahrtsort Schönstatt aus 
Der bunte Herbstwald lädt uns ein raus zu gehen, der 
Natur bei ihrem Farbwechsel zuzuschauen, uns darauf 
zu besinnen, dass alles vergänglich ist und uns einzu- 
stimmen auf die gemütliche Jahreszeit. Gemeinsam 
genießen wir auf einem ca. 10 km langen Weg alles, 
was Mutter Natur uns im Herbst zu bieten hat. Wir 
lassen uns durch geistliche Impulse anregen und 
kommen so in Gedanken zu uns selbst und Gott.

Treffpunkt ist vor der Pilgerkirche im Wallfahrtsort 
Schönstatt. Es besteht vorab die Möglichkeit zum 
Gottesdienstbesuch um 10:30 Uhr in der Pilgerkirche.

 Samstag, 12. Oktober, 11:15 Uhr

  5 €

  Pilgerzentrale Schönstatt 
Pater Lothar Herter 
Fon 0261. 962 640 
kontakt@schoenstatt-info.de
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Frauen- 
pilgertag

getauft – und jetzt?!
Der Legende nach soll der Hl. Lubentius im Daubach-
tal missioniert und getauft haben. Wir spüren der 
Bedeutung von Taufe nach. Wie verändert sich ein 
Leben dadurch? Von der Schöpfung inspiriert, schauen 
wir auf unser Leben. Wir starten und enden in 
Balduinstein und werden ca. 15 km zurücklegen.

Begleitet wird dieser Frauenpilgertag durch unsere 
erfahrene Pilgerbegleiterin Elisabeth Buddeus-Steiff. 
Weitere Informationen erhalten Sie im Referat Mäd-
chen- und Frauenarbeit.

Wir bitten um vorherige Anmeldung.

 Sonntag, 13. Oktober, 10:00 Uhr

  kostenlos

  Referat Mädchen- und Frauenarbeit 
Marion Stillger 
Fon 06431. 295-380 
frauen@bistumlimburg.de
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Ökumenische  
Pilgerreise 
nach Assisi

 © Lachlan Gowen auf Unsplash

auf den Spuren von Franziskus  
und Klara 
In Assisi versprühen die Orte, an denen Franziskus und 
Klara vor 800 Jahren ihr Leben völlig atypisch gestalteten, 
auch heute noch den franziskanischen Geist: schöpfungs-
orientiert, reduziert, nachhaltig, in Bewegung. Wir 
laden ein, der Lebensart der Beiden nachzuspüren und 
sich intensiv damit auseinanderzusetzen: Wie spiegelt 
sich mein Leben darin? Wo stehe ich? Was möchte ich 
vielleicht verändern? 

Achttägige Bahnreise ab Limburg oder Frankfurt. Tägl. 
Impulse und intensive Biographiearbeit, Ausflüge und 
Wanderungen. Eine Kooperation mit dem Zentrum 
Ökumene der EKHN und dem Ev. Dekanat Kronberg.

 Dienstag, 15. – Dienstag, 22. Oktober

  1.225 €

  Pilgerstelle Bistum Limburg 
Melanie Schmitt 
Fon 06431. 295-489 
pilgerstelle@bistumlimburg.de

153



Alles  
Leben ist 
Bewegung

Pilgern rund um Herbstein  
im Vogelsbergkreis
Man muss losgehen, um anzukommen! Ob beim Spazier-
gang, beim Laufen, beim Wandern oder Pilgern – wir 
erlangen ein Stück Freiheit und Entspannung. Evtl. fällt 
Stress von uns ab, manchmal erleben wir dadurch 
einen Perspektivwechsel. Auf jeden Fall genießen wir  
in der Bewegung die Natur und die Landschaft. 

Bei unserem Pilgerwochenende in Herbstein wollen  
wir genau diese Erfahrungen vertiefen und erleben. 
Unser Pilgern ist von Phasen der Stille, Impulsen sowie 
Wanderabschnitten, die wir im Austausch zurücklegen, 
geprägt.

Kolping-Mitglieder erhalten eine Vergünstigung.

 Freitag, 18. – Sonntag, 20. Oktober 

  133 € | EZZ 20 €

  Kolpingwerk Diözesanverband Limburg 
Ulrike Schneider und Gabi Nick 
Fon 069. 928 849 452 
nick@kolpingwerk-limburg.de
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Romfahrt

für Jugendliche  
und junge Erwachsene 
Die ewige Stadt zieht seit Jahrhunderten Menschen in 
ihren Bann. Du bist zwischen 16 und 35 Jahre alt? 
Dann mach Dich im Herbst mit uns auf den Weg! 
Begleitet wird die Romfahrt durch unseren ehemaligen 
Diözesanpräses Christian Preis. Der Umwelt zuliebe 
reisen wir mit dem (Nacht-)Zug. Neben touristischen 
Highlights wie dem Kolosseum und dem Petersdom 
erwarten uns auch eine nächtliche Wanderung und 
ein Gottesdienst der Gemeinschaft Sant‘Egidio.

Die Fahrt findet ab 16 Teilnehmenden statt. Barriere-
freiheit kann nicht garantiert werden. Ermäßigungen 
für unter 27-Jährige und nicht voll Erwerbstätige.

 Samstag, 19. – Samstag, 26. Oktober

  890 €

  Kolpingjugend Diözesanverband Limburg 
Tabea Radgen 
Fon 0177. 60 43 491 
kolpingjugend@kolpingwerk-limburg.de
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Laufend gut… 
für Frieden 
und Ver- 
ständigung

Ökumenischer Gottesdienst zum 
Frankfurt Marathon
Bevor am letzten Sonntag im Oktober die Teilnehmenden 
des Frankfurt Marathons und der interreligiösen 
Staffeln an den Start gehen, wird am Vorabend dieses 
sportlichen Ereignisses der Ökumenische Gottesdienst 
gefeiert.

Viele Läufer*innen aus der ganzen Welt feiern gemein-
sam den Gottesdienst. Besinnlich und heiter, so 
gestaltet sich die Liturgie, die musikalisch durch den 
Posaunenchor der Kirchengemeinde Eschborn um-
rahmt wird. Der Gottesdienst wird im Blauen Saal der 
Festhalle in Frankfurt zelebriert.

 Samstag, 26. Oktober, 18:00 Uhr

  kostenlos

  Seelsorgerin Gabriele Braun 
g.braun@bistumlimburg.de 
Fon 0151. 72 115 069
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Mach  
den Geist  
des Pilgerns 
spürbar

Ökumenische Qualifizierung  
zur Pilgerbegleitung 
Pilgerbegleiter*innen erschließen die Natur und Kultur 
am Wegesrand, sie geben spirituelle und geistliche 
Impulse und haben keine Scheu, Gebete zu sprechen, 
kleine Andachten oder Gottesdienste anzubieten. Sie 
fördern den Austausch in ökumenischer Offenheit und 
achten unterwegs auf die Gruppe sowie die Einzelnen.

Neben den spirituellen Angeboten stehen auch die 
praktischen und organisatorischen Fragen des Pilgerns 
im Mittelpunkt der drei Qualifizierungstreffen.

In Kooperation mit der Katholischen Erwachsenen- 
bildung, dem Zentrum Verkündigung der EKHN und 
der Hessischen St. Jakobusgesellschaft e.V.

  Samstag, 16. – Sonntag, 17. November 2024 
Freitag, 21. – Sonntag, 23. Februar 2025 
Samstag, 20. – Sonntag, 21. September 2025

  noch offen

  Pilgerstelle Bistum Limburg 
Melanie Schmitt 
pilgerstelle@bistumlimburg.de 
pilgern.bistumlimburg.de
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Austausch mit Gleichgesinnten 
Du engagierst Dich (ehrenamtlich) im Bereich Pilgern 
und Wallfahren? Dann bist Du bei unserem jährlichen 
Netzwerktreffen im Kloster Gnadenthal genau richtig! 

In gemütlicher Atmosphäre sammeln wir Inspirationen 
für die Weiterarbeit im Themenfeld und vernetzen 
Pilgerbegleitende untereinander. Besonders wichtig ist 
uns hierbei auf Eure Wünsche und Belange einzu- 
gehen. So entwickeln wir unsere Pilgerangebote im 
Bistum Limburg stetig weiter und können viele tolle 
Angebote für Pilgernde machen.

Wir bitten um vorherige Anmeldung.

 Samstag, 23. November

  kostenlos

  Pilgerstelle Bistum Limburg 
Jessica Müller 
pilgerstelle@bistumlimburg.de 
pilgern.bistumlimburg.de

Netzwerk-
treffen 
Pilgern
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Frauen- 
pilgertag

 © Martin Katler auf Unsplash

Klöster als Kraftorte
Die malerischen Klöster des Rheingaus verlocken uns 
dazu ihre Schönheit im Zuge einer Pilgerwanderung 
zu erkunden. Wir machen uns auf den Weg und 
nehmen uns Zeit für Besinnung und das Wahrnehmen 
der Schöpfung.

Wir starten in Rüdesheim. Unser ca. 15 km langer 
Weg führt uns über die Abtei Eibingen und das 
Kloster Marienthal nach Assmannshausen. Von dort 
geht es mit dem Zug zurück zum Ausgangspunkt.

Begleitet wird dieser Frauenpilgertag durch unsere 
erfahrene Pilgerbegleiterin Elisabeth Buddeus-Steiff.
Wir bitten um vorherige Anmeldung.

 Samstag, 30. November, 10:00 Uhr

  kostenlos

  Referat Mädchen- und Frauenarbeit 
Marion Stillger 
Fon 06431. 295-380 
frauen@bistumlimburg.de
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St. Nikolaus 
Schiffs- 
wallfahrt

zu Ehren des Patrons der Schiffer 
Der Hl. Nikolaus ist Patron der Seeleute, Pilgernden 
und Reisenden. Wie könnten wir ihn also besser 
ehren, als durch eine Schiffswallfahrt?! Seit über 70 
Jahren findet dieser Brauch ununterbrochen statt.

Unsere Wallfahrt beginnt in der Kirche Hl. Kreuz und 
St. Nikolaus in Assmannshausen. Von dort pilgern wir 
zum Schiffsanleger und fahren zum Binger Loch bzw. 
dem Rheinkilometer 531. Dieser liegt in der Mitte des 
Rheins zwischen dem Bodensee und Rotterdam. Auf 
Höhe der Nikolauskapelle halten die Schiffe zum 
Gebet. Den Abschluss bildet eine kurze Andacht an 
der Nikolauskapelle in Assmannshausen.

 Sonntag, 08. Dezember, 14:00 Uhr

  kostenlos

  Pfarrei Heilig Kreuz Rheingau 
Pfarrer Michael Pauly  
Fon 06722. 750 740  
info@heilig-kreuz-rheingau.de
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Jahresprogramm
Du möchtest das nächste Jahresprogramm 
druckfrisch In Deinen Briefkasten bekommen?

Hier kannst Du das  
Jahresprogramm bestellen. 




